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Fachtagung zu erfolgreicher Netzwerkarbeit für starke Familien

Gesund von Anfang an!
Dienstag, 9. Juni 2009 von 9.00 bis 16.15 Uhr

Die Geburt eines Kindes bedeutet für Eltern Glück und Hoffnung, ist
aber oft auch mit der Sorge verbunden, werde ich das alles schaffen.
Was kann getan werden, um Kindern und ihren Eltern einen guten
und gesunden Start ins Leben zu ermöglichen? Wie können Eltern
unterstützt und ein gutes Umfeld für Kinder gefördert werden?

Die Fachtagung „Gesund von Anfang an“ richtet sich an alle, die in
Kommunen und Bezirken an der Stärkung von Familien mitwirken.
Gemeinsam werden Erfahrungen aus Brandenburg, aus den lokalen
Netzwerken „Gesunde Kinder“, aber auch aus Berlin und anderen

Bundesländern diskutiert. Es geht um Strategien für die erfolgreiche
Zusammenarbeit unterschiedlicher Akteure und Professionen und um
Möglichkeiten nachhaltig Familien in schwieriger sozialer Lage zu
stärken. Neben Programmen und Angeboten für Familien werden
auch umfassende Konzepte, wie der Early Excellence-Ansatz – ent-
wickelt in englischen Familienzentren, vorgestellt.

Gesundheit Berlin, Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung,
möchte Sie herzlich einladen sich an diesem Erfahrungsaustausch zu
beteiligen!

im Land Berlin

Fachstelle für

Gesundheitsförderung
Prävention und

Meine dienstliche private Kontaktadresse lautet:

Name:

Vorname:

Institution:

Straße:

PLZ, Ort:

Telefon:

Telefax:

E-Mail:

Unterschrift:

Das Programm der Tagung wurde gemeinsam mit Partnern aus Berlin und Brandenburg entwickelt. Besonders danken möchten wir den
bezirklichen Netzwerken „Rund um die Geburt“, (Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg und Marzahn-Hellersdorf), den Schreibabyambulanzen
und den Brandenburger Netzwerken „Gesunde Kinder“.

Anmeldung und Informationen
Wegen begrenzter Raumkapazitäten bitten wir um Anmeldung bis
zum 5. Juni 2009. Wir erheben einen Unkostenbeitrag von 10 Euro
pro Person und bitten Sie diesen am Veranstaltungstag bar zu
entrichten. Bitte kreuzen zur besseren Raumplanung je einen der
Workshops an:

10.45 bis 12.15 Uhr

Workshop 1:
Konzepte von Netzwerken 
Rund um die Geburt, Teil 1

Workshop 2:
Stärkung von sozial 
benachteiligten Familien

Workshop 3:
Elternkompetenz und 
Resilienz

13.00 bis 14.30 Uhr

Workshop 4:
Konzepte von Netzwerken 
Rund um die Geburt, Teil 2

Workshop 5:
Zugänge zu sozial 
benachteiligten Familien

Workshop 6:
Die Arbeit der
Schreibabyambulanz

Die Fachstelle für Prävention und Gesundheitsförderung im Land Berlin
wird finanziert durch die Senatsverwaltung für Gesundheit, Umwelt und
Verbraucherschutz

Der Kooperationsverbund „Gesundheitsförderung
bei sozial Benachteiligten“ ist ein Zusammenschluss
von 52 Partnerorganisationen auf Initiative und mit
Unterstützung der Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung (BZgA)

Anmeldung online unter: www.anmeldung.gesundheitberlin.de
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Gesundheit Berlin

Friedrichstraße 231
10969 Berlin

Telefon: (030) 44 31 90 60
Telefax: (030) 44 31 90 63

E-Mail: fachtagung@gesundheitberlin.de
www.gesundheitberlin.de

P R O G R A M M

8.30 Uhr: Einlass und Projektmesse

9.00 – 10.30 Uhr: Eröffnungsveranstaltung 10.30 – 10.45 Uhr Kaffeepause

Grußworte:
Katrin Lompscher, Senatorin für Gesundheit, Umwelt und Verbraucherschutz, Berlin
Franz Josef Lünne, AOK Brandenburg

Einführungsbeiträge:
Möglichkeiten und Grenzen der Frühen Hilfen
Prof. Beate Schücking, Universität Osnabrück

Brücken zwischen Frühförderung und Frühen Hilfen
Prof. Gerhard Klein, Universität Tübingen

Moderation: Carola Gold, Gesundheit Berlin

10.45 – 12.15 Uhr: Erste Workshopphase 12.15 – 13.00 Uhr Mittagspause und Projektmesse

WORKSHOP 1:
KONZEPTE VON NETZWERKEN RUND UM DIE GEBURT, Teil 1

Berliner Netzwerke Rund um die Geburt
Ingrid Papies-Winkler, Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg und 
Kerstin Moncorps, Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf, Berlin

Interdisziplinäre Zusammenarbeit am Bespiel des
Familienprojektes ADEBAR
Mirjam Hartmann, Hamburg

Moderation: Andrea Möllmann, Regionaler Knoten Berlin

WORKSHOP 2:
STÄRKUNG VON SOZIAL BENACHTEILIGTEN FAMILIEN

Kinder- und Familienarmut in Deutschland:
Bestimmungsfaktoren, Lebenswelten, Handlungsstrategien
Prof. Raimund Geene, Hochschule Magdeburg-Stendal

Eltern-AG – das Empowermentprogramm für sozial 
benachteiligte Eltern
Prof. Meinrad Armbruster, Hochschule Magdeburg-Stendal

Moderation: Rainer-Maria Fritsch, Bezirksstadtrat für Jugend und Finanzen
Berlin Mitte

WORKSHOP 3:
ELTERNKOMPETENZ UND RESILIENZ

Der Early Excellence Ansatz
Mark Lambert, The Berries Children“s Centre, UK

Primäre Prävention durch STEEP®

Gerhild Schöberl, Leben(s)zeit gGmbH
Bärbel Derksen, Fachhochschule Potsdam

Moderation: Dr. Iris Schiek, Regionaler Knoten Brandenburg

13.00 – 14.30 Uhr: Zweite Workshopphase 14.30 – 14.45 Uhr Kaffeepause

WORKSHOP 4:
KONZEPTE VON NETZWERKEN RUND UM DIE GEBURT, TEIL 2

Krankenhäuser als Träger regionaler Netzwerke in Brandenburg

Dipl.-Med. Hendrik Karpinski, Klinikum Niederlausitz

Möglichkeiten und Herausforderungen eines Berliner
Krankenhauses

Dr. Michael Abou-Dakn, St. Joseph Krankenhaus Berlin

Moderation: Gudrun Sommer, Gesundheitsamt Landkreis Oder-Spree

WORKSHOP 5:
ZUGÄNGE ZU SOZIAL BENACHTEILIGTEN FAMILIEN

Familienhebammen – eine Chance für einen besseren Start
Jennifer Jaque-Rodney, Deutscher Hebammen Verband – Landesverband NRW

Gesundheitsförderung für Kinder bis drei Jahre mit
Migrationshintergrund
Detlef Kuhn, Zentrum für angewandte Gesundheitsförderung und
Gesundheitswissenschaften

Moderation: Prof. Nicola Wolf-Kühn, Hochschule Magdeburg-Stendal

WORKSHOP 6:
DIE ARBEIT DER SCHREIBABYAMBULANZ
Uta Spät und Anja Hable, Schreibabyambulanz der 
Berliner Nachbarschaftsheime

Moderation: Marion Ebeling, Redakteurin Hebammenforum

14.45 – 16.15 Uhr: Podiumsdiskussion: Für einen guten Start ins Leben!

Dr. Benjamin-Immanuel Hoff, Staatsekretär für Gesundheit, Umwelt und Verbraucherschutz, Berlin

Thomas Barta, Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Familie, Land Brandenburg

Monika Herrmann, Bezirksstadträtin Friedrichshain-Kreuzberg

Dr. Gudrun Borchardt, Techniker Krankenkasse Landesvertretung Berlin/Brandenburg

Dr. Andreas Wiefel, Charité Berlin

Moderation: Ulrike Plogstieß, AOK Bundesverband
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